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Federführend:  
 

Amt für Öffentlichkeitsarbeit und 
Bürgerengagement 
  

Beteiligt: Oberbürgermeister 

 
 

Tagesordnungspunkt: 

Antrag auf Förderung aufgrund corona-bedingter Zahlungsschwierigkeiten - Förderverein 

Theater Hammerschmiede 

__________________________________________________________________________ 

Beratungsfolge: 

Sozial-, Bildungs- und Kulturaus-
schuss  

15.07.2021  Entscheidung  öffentlich  

__________________________________________________________________________ 

 

Beschlussantrag: 

Der Sozial-, Bildungs- und Kulturausschuss gewährt dem Förderverein Theater Hammerschmiede 
aufgrund von corona-bedingter Zahlungsschwierigkeiten einen Zuschuss in Höhe von 10.000 €. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlagen: 
Antrag vom 24.06.2021 
 
 
 
 
 
 
 

gez. Stephan Neher  
Oberbürgermeister 

 gez. Birgit Reinke 
Amtsleiterin 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 
 

 
HHJ 
 
 
      
 
 
Summe 
 

Haushaltsstelle* 
 
       

 Planansatz 
 
       EUR 
       EUR 
       EUR 
 _______________ 
       EUR 
 

Inanspruchnahme einer Verpflich-
tungsermächtigung 
 
    ja    nein 
 
- in Höhe von       EUR 
 
- Ansatz VE im  
  HHPl.       EUR 
 
- apl/üpl.       EUR 
 

Bereits verfügt über       EUR 
 
Somit noch verfügbar       EUR 
 
Antragssumme lt. Vorlage       EUR 
 
Danach noch verfügbar       EUR 
 
Diese Restmittel werden 
noch benötigt  ja   nein 
 
 
Die Bewilligung einer  
überplanmäßigen/außerplanmäßigen 
Ausgabe ist notwendig 
in Höhe von       EUR 
 
Deckungsnachweis: 
 

* beginnt mit 1 = Verwaltungshaushalt; beginnt mit 2 = Vermögenshaushalt. 

 
 

Jährliche Folgelasten/-kosten nach der Realisierung: 

 
 
 

Sichtvermerk, gegebenenfalls Stellungnahme der Stadtkämmerei: 
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Begründung: 

Der Förderverein Theater Hammerschmiede, vertreten durch Sabine Niethammer, beantragt mit 
Schreiben vom 24.06.2021 einen Zuschuss in Höhe von 10.000 € als Corona-Nothilfe. 
 
Durch entgangene Veranstaltungen, Projekte, Beteiligung an Veranstaltungen und Schulprojekten 
fehlen dem Förderverein Einnahmen, um die monatlichen Fixkosten in Höhe von rund 2.000 € zu 
decken. Im September 2020 wurde Bürgergeld als Corona-Nothilfe in Höhe von 10.000 € gewährt. 
Zusammen mit der erneuten Antragstellung über weitere 10.000 € wird der in den Richtlinien fest-
gesetzte Höchstbetrag von 20.000 € nicht überschritten. 
 
Die Stadt Rottenburg unterstützt den Verein jährlich mit 9.000 €, ebenso der Landkreis Tübingen. 
 
Die Voraussetzungen gemäß den Richtlinien liegen vor. Nähere Angaben können dem beigefüg-
ten „Antrag auf Förderung aufgrund corona-bedingter Zahlungsschwierigkeiten aus dem Bürger-
geld-Topf der Stadt Rottenburg am Neckar“ entnommen werden. 
 
Es wird daher beantragt, den Zuschuss als Corona-Nothilfe zu gewähren. 
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